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Die Siefc 6er Scfytoe^erfeen.
Unfet Daterlnnb meift 89 Seen oon über 10 ha 31äcf?eninbalt auf. Aus

ben nachfolgenben 3ablen ift ber getoaltige Unterfcfyieb in bet Siefe ber
oetfchiebenen, größeren Seen erfidjtlid?. Die tleinfte Siefe bat ber $eib=
fee, nämlicb 4 ÏÏÏeter; bie tieffte Stelle tourbe im Cago ïîïaggiore ge=
funben. ÏTicfjt immer nimmt bie Siefe entfprecbenb ber flusbehnung
3u. (£s ift intereffant, bie unten angegebenen Siefen unb 51ächen3ablen
miteinanber 311 Dergleichen.

TIEFE DER SC H W E I Z E R S E E N

372 m LAGO MAGGIORE [211.51

GREIFENSEE [8.5) 44 m BT. MORIT2ER-
MURTENSEE [22.81 SEE L0-7]
DAVOSERSEE [0.51 66 m BALDEGGER-
SILSERSEE [4.1) SEE [5.2]
BIELERSEE [39.2] 77 m S I LVAPLANER-
SEMPACHERSEE [14.3)

SEE

(7.2)

14-3 m ZÜRICHSEE (88.5)
m WALLENSEE [24.2]

154 m NEUENBURGERSEE [215.8]

198 m ZUGERSEE [38.2]
m VIERWALDSTÂTTERSEEC113.7]
m THUNERSEE [47.8]

252 m BODENSEE [537.4]
259 m BRIENZERSEE [29,1]
288 m LUGANERSEE [48.9]

310 m GENFERSEE [581,4]

Oie Tiefe der Schweizerseen.
Unser Vaterland weist 89 Seen von über l0 tm Flächeninhalt auf. Aus

den nachfolgenden Zahlen ist der gewaltige Unterschied in der Tiefe der
verschiedenen, größeren Seen ersichtlich. Oie kleinste Tiefe hat der Heidsee,

nämlich 4 Meter,- die tiefste Stelle wurde im Lago Maggiore
gefunden. Nicht immer nimmt die Tiefe entsprechend der Ausdehnung
zu. Es ist interessant, die unten angegebenen Tiefen und Flächenzahlen
miteinander zu vergleichen.
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